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Samstag , den 30. November 1918.
Bltre

vrilaoe zu Rr. 281 .
Bekanntmachung .

Die bestehende Kohlenknoppheit macht die möglichste Einschränkung
des Gasverbrauchs in den Haushaltungen und gewerblichen Betrieben
erforderlich . Wir verweisen daher erneut auf die nachstehenden , vom
Sieichskommissär für Elektrizität und GaS erlassenen Vorschriften und
machen allen Beteiligten deren genaue Einhaltung strengstens zur Pflicht :

8 1
Alls GaSabn ^hmer sind verpflichtet , ihren Gasverbrauch mög -

lichst einzuschränken . Verbraucher , welche schon 1916 Ga » bezogen
haben , sollen bis auf weiteres in den für die Ablesung der Gasmesser
festgesetzten Zeiträumen insgesamt nicht mehr als 80 v . H ihres
Bezuges von 1916 erhalten .

Ein Jahresverbrauch bis zu 360 Kubikmeter ist »s» der Ein¬
schränkung frei .

Neue Abnehmer werden bei der GaSzuteilung so behandelt , wie
bis schon vorhandenen gleichartigen Abnehmer .

Gasabnchmern mit außergewöhnlich hohem Verbrauch kann eine
weitere Einschränkung des Gasverbrauchs auferlegt werden ; in solchen
Fällen wird besondere Verfügung Vorbehalten .

8 2
Bei Ueberschreitung des durch den § 1 bestimmten Gasver¬

brauches ist für den eintretenden Mehrverbrauch ein Aufgeld von
tO Pfg . für jebea Kubikmeter Mehrverbrauch zu bezahlen .

8 3
DaS Brennen von Leuchrflammen und Kocheinrichtungen zu

Baum heizzwecken , die Benützung von GaHbabröfrn und anderen Warm
vafserb - rritern , die mit GaZ beheizt werden , ist verboten . Garzimmer - !
Sfen dürfen nur in Räumen verwendet werden , in denen eine andere ?
Raumhrizung nicht vorhanden und deren Heizung überhaupt gestattet ist .

8 4 .
In gasverbrauchenden industriellen Anlagen sind für die Ein¬

haltung dieser Bestimmungen die Betriebsleiter , Werkmeister , Fach -
>nd Hilfsarbeiter , jeder in seinem Arbeitsbereich , mitverantwortlich .

8 5 .
Den industriellen und gewerbetreibenden Abnehmern ist verboten ,

Aufträge anzunehmen , durch deren Uebernahme sie zu einer Vergrö
ßerung des ihnen zuzebilligteu Gasverbrauchs veranlaßt oder ge¬
nötigt werden .

L e .
Verboten ist die Erweiterung bestehender Inneneinrichtungen und

Aufstellung von Gasbadeöfen und GaSzimmeröfen .
8 7 .

Bei Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der ZK 1 , S,
b und 6 ist dis Absperrung d - r Zuleitung zu gewärtigen . Im Wieder¬
holungsfalls werden bei Zuwioeryandlungen gegen die §§ 1 , 3 und b
die Verbraucher , gegen § S auch dis Einrichter mit Gefängnis bis zu
1 Jahr und mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieser
Strafen belegt .

Hinsichtlich der zur Einschränkung des Verbrauchs elektrischer
Arbeit (Licht und Kraftstrom ) erlassenen Bestimmungen verweisen wir
auf die Bekanntmachung des Stadtrats Karlsruhe vom IS November
1918 in den Karlsruher Tageszeitungen .

Durlach , den 21 . November 1918 .
Der Gemeinderat .

vr . Zierau .

6k8Mlt8 - kmpieliIling.
Der ßeebrten Lillvobllerseball , Leööräsn unä Lunäsebskt

von bi «r unä Umgebung bringe leb rur Kenntnis , äst weine

S « vl »ki >i »ckvrv >,
rerbnnäen wit NilÄsreiursLrusv , vieäsr iw Ltztrieb ist .

kür 6»s meinem Hanne entgsgengebraebte Vertrauen
bestens äaubenä , bitte ieb , wir äasselds aneb weiter bevabren
rn vollen . Aookacbtenä

krits Lrauü Vtv.

sttiMgkMspM » slirdie Wkih »»chlSliel>eSBtchM«i.
Die Stadtoerwalmng und Vas Rme Kreuz Durlach beabsichtigen

auch dieses Jahr wieder den Kriegsteilnehmern aus unserer Stadt zu
Weihnachten eine Liebesgabenser düng zugchen zu lassen . Die Spende
soll unfern Kriegern einen herzlichen Wrihnschtsgruß nuS der Heimat
übermitteln und die Dankbarkeit der Bürge,schuft zum Ausdruck bringen .
Da die Liebesgabensendung als Weihnochtsgabe der Bürgerschaft ge¬
dacht ist , soll jedem Einzelnen Gelegenheit gegeben werden , sich durch
freiwillige Geldspenden an den Kosten derselben zu beteiligen .

Wir richten daher an die Einwohnerschaft die freundliche Bitte ,
uns je nach Leistungsfähigkeit des Einzelnen Geldspenden zur Deckau «
der Kosten der Liebesgabensendung zukommen zu lassen . Jede noch
so kleine Gabe wird dankbar angenommen . Da die Z chl der Kriegs¬
teilnehmer . an welche Pakete zu versenden sind , sehr groß ist und die
LirbeSgabensendung sehr erhebliche Kosten verursacht , die dem Zweck
der Sendung entsprechend , teilweise von der Bürgerschaft aufgebracht
werden sollten , darf erwartet werden , daß die Bevölkerung sich durch
reichliche Spenden an der Sendung beteiligen wird .

Geldspenden werden angenommen bei der Staötkafse
täglich während der üblichen Geschäftssinn - «»«, sowie ans
dein Geschäftszimmer - es Roten Ärenzes , Gasthaus zn«
, ,Vl « me ", Hanptftratze 2 , Dienstags und Freitag » vormit¬
tags von 10 - 1(2 un - nachmittag » von 2 — 6 Ahr .

Durlach , den 6 November 1Sl8

Stadtgemeind e Durlach. Rotes Kreuz Durlach .
8i8«i>IIche WMmiß i« olle« mibllchni HNimbeile«

einschließlich Flicken von Wäsche und Kleidern , Ansetzen und Ausbessern
von Strümpfen erhalten Schülerinnen der Frauenarbeitsschule . An¬
meldungen werden bei Frau Direktor Ruckstuhl sowie in der Schule
selbst — Hauptstraße 61 — entgegengenommen ._

Geschäfts - Empfehlung .
Einer verehrten Einwohnerschaft von Durlach uns Umgegend ,

sowie meinen werten Kunden zur Kenntnis , daß ich nach 3 V, jähriger
Abwesenheit wieder aus dem F -lde glücklich zurückgekehrt bin und mein

Uhren - und Goldwaren - Geschäft
wie früher welterführe .

ES wird mein Bestreben sein , meine Kundschaft aufs beste zu
bedienen und bitte um Zuspruch . Achtungsvoll-Mzx. HthvmcrcHer .

Hauptstraße 76 s . _

vr .
Aervenarrl

b»t ««ivs Lntliobs TZ.ti §beit vieäsr sukx«voww «»i .

Voeksnksgr r von 10 bis 12 Ilbr Uüä roll 3 bi» 4 Ubr .
Ssnni ' iiG Ni». 3 . Süv §sni « nsüi »sss » 7l .

N « e» I s n u k « .

Ks8tkkM8 rum Klsnr , Hauptstr . 39
IL » vnor riÄI - vr Als « »» .

Wird auch über die Straße abgegeben .

Gehöfts - Eröffnung .
Vom Heeresdienst entlasten , werden wir unser

Dachdecker- Geschäft
Wieder eröffnen .

Achtungsvollst

Dachdeekermeister , Grötzingerstraß « >1 , » . St .

Haarzöpfe , Haarkette «
werden von ausgekämmten Haaren stets angefertigt . Fertig « Töpfe
in allen Farben vorrätig bei

L^rL^LrlvI » Ittv . Krisem»
Mittelstratze IS Part

IvN Ls .ds urolus rruxts Ir , vollsur Nm -
ks -ugs wlsävr s .ukxsirourll » ou .

^sknslrl Mrsvlstkolck
Larl8rulie , Laiserslr. 209 .



Aort « it jeder minderwertigen Schuhkrem!
Dr . Ge « tner ' s O e lw « ch » lederp « tz

Uigrln
kri» Teerprodukt , keine Wasserkceme , stet » gleichmäßige , « ine Oel -

wach»ware , erhält da« Leder dauerhaft , gibt schönsten , auch bei « egen
und Schnee haltbaren Hochglanz.

Hersteller , anch de» beliebten Parkettbodenwachfest „Nnberin * :
Carl Gentner , G - ppiugen .

Waffen - e

Neihoatzlr - Kesguhel
Puppen — Nähkörbe — Seiden¬
stoffe — Thiffon — Tüll — Nnter-
blusen — Untertnillen — Bdcste»
— Batistkragrn — Samt — sertige
Handarbeiten in grober Au » w « hl
— vorgezeichnete Handarbeiten
— Stickgarn verschiedene Garne
— Nähseide in allen Farben —
Stickereien, schmale and breite —
Feston — Besenlitze » — Klöppel-
spitzen — Kilrtstoff - Vorhänge
— verschiedene Spitze» zu an

netzmbare» Preise» .
AMT' Puppen mit » Ml .

« ein » aufzwangl
Um Besichtigung bittet

E. Fugel , Karlsruhe,
Kgiserßraße 17 . T' lepdo , 1S88

Nähe Durlacher Tor .

Staub Dertilger
— beste » , st«udbindrnde » Kov -
seroiernng »mittel für Fußböden
aller Art . — Lose d Liter 1 .20

in der
Heiktl-rntnie Paul v - gel.

ÄMWW
auch au- wä '-ts empfiehlt sich

Friedrich Künstle , Metz,er
KilliSlelvsir 4 , Hlh 2 St

Ein kräniger Junge , »er Lust
hat , die Bauschlosserei zu er-
lernen , kann sofort »der später bri
mir e «treten .

Ludwig Müller , Schlosserei,
Wrinqarterstr . 14

vrotzc Au- wahl i»
8i«vslir »k»

zum Umarbeite« »o» / ^
Skl- k- I

TlueihStri ^
ntaran . ^ ^ / U «

« r beite »
»»«

Pelze »
^ /nach ne»est . Mustern

bri schnellstcrLieserung
Lassovier «» von

Dumeoutzüte «.

Gänselebern
werden fortwährend angekaufi bei

Frau Schaber . Ke ' terstr . 25

W !ö > M ! VSlMk!
Ich kaufe jede Art Häute «nd

Felle von Groß - und Kleinvieh
sowie Hasen - und Kaninfelle
(soweit nicht Beschlagnahmeoerfüg
urigen entgegenstehen) zu höchste«
Preisen . Gleitzeitig empfehle ich
alle Sorten Därme .

G . Her « «»» Hecht,
Hinte - Feile- «ad Danahlmdümg .

Friidrichstraße 4. -

SV

88

88

88
SL
88
LL
88
2V

Züllllelikeks
lli8eonto - ks8öll8 l!kstl

0 «P0it1e »X»s »v vRiIroL .

Vlsßtlg Nir j,s «a privat - »ns liaaakäkt »» »»»
laamtaa . l. »nsw ! rt «1» .

LwB « « » V « » 8s -

mli » ili »
w « n x i n » I i o w « » pi - » -

» » v » sv » » « i«LS » ld« i un » .

V » » v » büvla « i» V» I-» b §,I,S » MIS

88
88
88
SL
88
88

H^vvkor! HVevkvrl
ln «« rrltglltzliar Itztztzlwfstznlitzll »ns ßtzgttz»»

z «»rsa »1 ln > r«I «r ätz«» »l>l «« pützlilt snr

> P«»tLl I «« I ffltnr Aül 'V«

VLr»»oder» vL8ter V . S»LHMG» ckG»
^ llaaßtatrar « k. > ,rl » ,ß . laaPtatrn », I

4
Gefchäfls - Gröffnung.

Au» dem Felde zurückgekehrt , habe iw mei» Geschäft w e^er
eröffnet Ich empfhle mich in allen Maurer » , Dach - « nd Ce
meutarbeite « . Um geneigten Zuspruch duret

Vaugeschäst
Psinzstrasge 24 , 3 v,ock̂

VS
auch Feldpsstlmrtr «« ach jeder Vhatagraptzir ,

erhalte » Cie tadellose »

ZZ SMl-Wlll-WM ZZ
z»m Andenken an Kriegsteilnehmer «nd Gefallene von
der billigste» bi» z»r feinste» Ausfährnng .

L » » » >rGL »»HMrx » r
Prmchn « !ßer « - G»l-»«e», H«»ptftr«tze »8.

k radneuäe
Ainä» empüeblt 8tucb 1 » b.

F » I 6ln» «»- s>r»xaai«

Gänselever«
» erben fartwädrenb «ngekanst

Herrenstr IS , 2 St
K « » p « nl » il »» , k'iisäeosquillltLt.
^nUa» Lcbaakar , L1u» «»- 0r »x« ja.

Auf 1 April eoent auch früher
von kl. Familie schöne gr 2 Zim¬
mer - oder keinere L - Zimmer -
Wohnung gesncht Angrbole n»ter
Nr . 705 an de» » erlaa d M

Wohnungs- Gesuch.
Nachdem wir das HauS Echille»

straße 2» zu Geschäftträumen eo-
worben haben , suchen wir snr de»
derzeitigen Mieter de» 2 Stocks.
Herrn Professor Zwingert . auf
1 . April »der früher , wenn mög¬
lich auf sofort , eine Wohnung von
5 oder mehr Zimmern nebst Küche
und Zub hör . Bitte , uns zu be¬
nachrichtigen , ehe in der Zeitung
inseriert wird

Kommnnalberband Dur »
lach Land , Bezirksamt ,

_ Z un wer Nr 10_
Irrigator«» uns krsalrtoil ».

F « l ljlurukv - llrnestn«
Zwei neuerbauie

Wohnhäuser
in der Seboldstraße za
oerkaufen. Näb -re»

_ Lammstratze 43

iBrut und Kraft
gibt

vr . Schis ssers aro« rt kisri -
liLkiir « ! t LecWs.

Ln F « fchen zu -H S — und
5 20 in der

kkitE nrerie P « « l
Siarke

skilttwlßkll
sind wieder eivgetroff n bei

Ar , Gwmidt , Schmiedmllr .
»I , Lrrata

! kür 8eik« rum LLväereioiA«»
Lodaoksr , KIumea- lii-nLeri«.

DttielS Ssoskil isrsftiS
Anrlnrnhe

WUHelmstraße L4, 1 Trepp,
Pläschmäntel
Tnwmäntet

Geidenmäntel
Pale, « ,» . Kbcke

Jackenkleider, Blusen
0 L » LIa2L : O

Glstsch»arnitnre».
Keine t:a »ens»cien —

Z » » » tags » ,n 11 — 6 Uhr offen.

Haarnetze
«u» echte» Haare « in allen Fache «

1vler-Hr»ttrik ä»r« t kstnr
« öbatpoMnr , 2,2S » b

k

Ghrenschüher
gegen Kälte , Win» « c.

Msr -DrnWnrie Z«A. Uests»

Lite It-ipriM

j -öks Irt.
«ue «»o— «» S,ek« ,.

ÜLVplMÄ « : ruck»s»ein»»

-»» " tour « i.»ä«u« iot« .
klar

It »r !-frjkäsjkH 8tk. K , l Ir .
L. »edorpp n«»»n p». »pl^ ol a « »I»,

«»>>, bvblooiplote .

Wlich-. Sihml«
jchtechtfreffendeü^ ^ ^SSSS

beffern fich schnell durch Vi«tzs »tz«o»
Lobeete»» ( i LHIÜffcl »oll i», Futter).
Bewährte « Borbeugemittel gegen -terket »
ftorbo« Flosche Mk . 3 ? S .

Adl» . Dragerie k«g«,t patar .
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